
Die Zukunft meistern
Wachstumsmarkt für Sammler 

In Gärtnereien werden seltene Arten und Sorten vermehrt und 
verkauft. Allerdings ist das Potential noch lange nicht ausgereizt. 
Auf der Suche nach neuen Zierpfl anzenarten bietet die Vielfalt 
der Pelargonien noch viel Raum für neue Produkte, etwa im 
Bereich der Sukkulenten. 

Die Fachgruppe Pelargonien möchte helfen, Grundlagen für diese 
Märkte anzustoßen und weiter voranzubringen. Das Ziel ist, die 
Wildarten und die historischen Sorten von Pelargonien auch für 
die nächsten Generation zu erhalten. Desweiteren wollen wir als 
Fachgruppe mit Ausstellungen, Symposien und Vorträgen für die 
Pfl anzenvielfalt im Allgemeinen und die Artenvielfalt der Pelargo-
nien im Besonderen aufklären.   

Anerkennung 
für Sammlerleidenschaft
Partner der Deutschen Genbank 
Zierpfl anzen

Das Netzwerk Pfl anzensammlungen arbeitet mit der „Deutschen 
Genbank Zierpfl anzen“ (DGZ) partnerschaftlich zusammen. Viele 
Mitglieder der DGG Fachgruppe Pelargonien sind unterstüt-
zender Partner über das Netzwerk Pfl anzensammlungen dieser 
dezentralen Genbanknetzwerk. 

Die Sammlungen sind Bestandteil des Nationalen Inventars 
Pfl anzengenetischer Ressourcen in Deutschland (PGRDEU). 
Die DGZ wurde vom Informations-und Koordinationszentrum für 
Biologische Vielfalt (IBV) der Bundesanstalt für Landwirtschaft 
und Ernährung (BLE) aufgebaut und wird seit 2014 vom Bundes-
sortenamt (BSA) koordiniert. 

Teilnetzwerk Pelargonien 
aufbauen
Bei der Deutschen Genbank Zierpfl anzen ist ein Teilnetzwerk Pe-
largonien geplant, das in Zusammenarbeit mit der DGG Fachgruppe 
Pelargonien um alte Sorten aus dem Kreise der Pelargonien-
Sammler erweitert wird. Den Anfang machen 250 Sorten aus der 
Sammlung von Andreas von der Beeck aus Münster, der diese  in 
das Teilnetzwerk Pelargonien spiegelt. Weitere alte Sorten werden 
Schritt für Schritt integriert. 

Das Teilnetzwerk Pelargonien wird diese alten Sorten dokumentie-
ren, fotografi eren und in einer Online Datenbank veröffentlichen. 
Diese Arbeit wird einige Jahre in Anspruch nehmen und von den 
Mitgliedern der DGG Fachgruppe Pelargonien aktiv begleitet. 

Weitere Informationen sind stets aktuell unter www.genres.de zu 
fi nden.  

Ansprechpartner:
Andreas von der Beeck: avdbeeck@aol.com
Matthias Alter: pfl anzendoktor@maria-laach.de

www.dgg1822.de/wir-ueber-uns/dgg-fachgruppe-pelargonien
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Vielfalt bewahren
Teilnetzwerk Pelargonien

Beitrittserklärung

..........................................................................................................................
Vor- und Nachname(n) / Institution / Firma

..........................................................................................................................
Beruf / Branche

..........................................................................................................................
Straße / Hausnummer

..........................................................................................................................
PLZ / Ort

..........................................................................................................................
Telefon / Telefax

..........................................................................................................................
E-Mail

..........................................................................................................................
Internetseite

..........................................................................................................................
Geburtsdatum

SEPA-Mandat / Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige(n) ich / wir Sie widerrufl ich, den jährlichen
Mitgliedsbeitrag zu Lasten meines / unseres Kontos einzuziehen

..........................................................................................................................
IBAN

..........................................................................................................................
BIC

..........................................................................................................................
Ort/Datum/Unterschrift

Deutsche Gartenbau-Gesellschaft e.V.
Haus der Land- und Ernährungswirtschaft
Claire-Waldoff-Straße 7, 10117 Berlin

Telefon: 030 / 280 934 25, Telefax: 030 / 280 934 26
E-Mail: info@dgg1822.de, Internet: www.dgg1822.de

Fachgruppe 
Pelargonien



Unsere Ziele und Aufgaben
Vielfalt der Sorten bewahren
In der DGG-Fachgruppe Pelargonien (FG Pelargonien) haben sich 
Menschen vereint, um die größtenteils im Verborgenen liegenden 
Pflanzenschätze ans Tageslicht zu bringen. In der FG sind neben 
privaten Sammlern auch engagierte Gärtnereien, öffentliche Ein-
richtungen aber auch „Profis“ aus allen Bereichen des Gartenbaues 
vertreten. 

Die FG hat es sich zum Ziel gesetzt, die Vielfalt der Gattung zu 
bewahren, um auch den Genpool dieser Vielfalt für die Zukunft zu 
sichern. In Zusammenarbeit mit dem Netzwerk Pflanzensammlungen 
und der „Deutschen Genbank für vegetativ vermehrten Zierpflan-
zen“ sollen alte – bedrohte – Sammlungen erhalten und registriert 
werden. 

Einige FG-Mitglieder sind mit dem Aufbau von neuen Sammlungen 
beschäftigt, nicht nur um zu bewahren, sondern um diese Vielfalt zu 
präsentieren und den Kunden zur Verfügung zu stellen. 
Die Mitglieder und ihre Sammlungen sind im Netzwerk Pflanzen-
sammlungen organisiert, das eine hervorragende Plattform für die 
Zusammenarbeit innerhalb der Gruppe und des gesamten Netzwer-
kes und ihrer Mitglieder bietet.

Die Pelargonium-Sammlung 
Maria Laach

Pelargonien haben in der Klos-
tergärtnerei Maria Laach einen  
hohen Stellenwert. Besonders 
Duftpelargonien haben sich zu den 
heimlichen Stars entwickelt. Über 
viele Jahre wurden insgesamt über 
100 Pelargonien-Arten & Sorten 
– vor allem Duft- & Blattschmuck-
Arten & Sorten, aber auch Wildar-
ten – gesammelt, gepflegt und 
vermehrt. Die Klostergärtnerei steht 

im  ständigen Austausch an Arten, Sorten mit Botanischen Gärten 
und Sammlern und gehört als Gründungsmitglied der DGG Fachgrup-
pe Pelargonien an. Die Klostergärtnerei sieht sich in der besonderen 
Verantwortung zum Erhaltung der Artenvielfalt beizutragen.  

Und weil diese Gattung eine immense Diversität besitzt hat es sich 
die Klostergärtnerei zum Ziel gesetzt, einen Teil dieser nicht nur zu 
bewahren, sondern auch die Besucher an der Vielfalt aus Gottes 
wunderbaren Garten teilhaben zu lassen. Ein repräsentativer Teil der 
Sammlung steht – im Wechsel – in den Verkaufsräumen. Die gesamte 
Sammlung kann nach Terminabsprache besichtigt werden. Um 
möglichst viele Arten und Sorten zu erhalten – und auch zu verbrei-
ten – bietet die Klostergärtnerei ständig eine attraktive Auslese zum 
Verkauf oder Tausch an.
 
Mit dem Erhalt der Pelargonium-Sammlung leistet die Klostergärt-
nerei Maria Laach innerhalb der UN- Dekade „Biologische Vielfalt“ 
einen wichtigen Beitrag zur Bewahrung der Pflanzenvielfalt und 
fördert zudem besonders die Wissensvermittlung zu pflanzenge-
netischen Ressourcen. Die Klostergärtnerei Maria Laach ist mit 
der Pelargonien-Sammlung unterstützenderPartner der Deutschen 
Genbank Zierpflanzen.

Pelargonien sind an der Spitze!
Die Wurzeln von Pelargonien
Gartenkultur, Pflanzenzüchtung und Sammlungen haben in Deutsch-
land eine ähnlich große und lange Geschichte wie auf den britischen 
Inseln. Einhergehend damit ist die gute Tradition der Pflanzenliebha-
ber-Gesellschaften. 

Umso verwunderlicher ist es, dass für eine der Hauptkulturen im 
deutschen Gartenbau - die Pelargonie – noch keine Gesellschaft 
gegründet wurde. Denn nicht nur, dass die Pelargonie Deutschlands 
Nr.1 bei den Beet- & Balkonpflanzen ist, sondern auch, dass die 
deutschen Züchter zu den innovativsten Pelargonien-Züchtern der 
Welt gehör(t)en. 

Nun war die Zeit reif und im November 2016 wurde die Fachgruppe 
Pelargonien in der Deutschen Gartenbau Gesellschaft ins Leben 
gerufen.  

Vielfalt bewahren
Pelargonien faszinieren

Die Vielfalt der Gattung, die etwa 280 Arten umfasst, ist so mannig-
faltig, wie die Klimagebiete aus denen sie stammen. Diese Diversität 
ist oft nur Züchtern und Sammlern bekannt, aber birgt ein großes 
Potential. 

Diese vielen verborgenen Pflanzenschätze sind Grundstock für 
immer wieder neue Züchtungen der klassischen „stehenden und 
hängenden Geranien“ aber auch für Sonderkulturen wie z.B. Duft- 
oder Blattschmuckpelargonien. Auch bei diesen Gruppen wird seit 
über 200 Jahren Züchtungsarbeit geleistet. Der Markt für solche 
Nischenprodukte ist definitiv vorhanden - wie vor allem Raritäten-
Gärtnereien beweisen – und weiter ausbaufähig!

Beitrittserklärung

Die Deutsche Gartenbau-Gesellschaft 1822 e.V.
(DGG) fördert den Freizeitgartenbau, die Gartenkultur  
und Naturerziehung.

Ich/wir trete/n der Deutschen Gartenbau-Gesellschaft 1822 e.V. 
bei und unterstütze/n ihre Aufgaben und Ziele. Bitte ordnen  
sie meine Mitgliedschaft der FG Pelargonien zu.

Jahresbeitrag

□□ Einzelmitgliedschaft: 70 Euro

□□ Familie / Ehepaar: 100 Euro

□□ Schule: 75 Euro

□□ Kommune / Kreis: 100 Euro

□□ Verband, Verein, Institution, Gesellschaft: 200 Euro

□□ Firma: 250 Euro

□□ Schüler / Student: 25 Euro

Mein/unser Jahresbeitrag an die Deutsche Gartenbau- 
Gesellschaft 1822 e.V. beträgt: 

.............................  Euro (bitte ausfüllen) 
 
 

Der Mitgliedsbeitrag ist wegen der anerkannten
Gemeinnützigkeit der DGG steuerlich abzugsfähig.

................................................................................................................
Datum/Unterschrift  

(Anschrift bitte auf der Rückseite eintragen)

Andreas von der Beeck

Matthias Alter


